
Zusatzqualifikation

Suchttherapeut/in
– verhaltenstherapeutisch – 

anerkannte Weiterbildungsmaßnahme gemäß

Deutscher Rentenversicherung (Bund) ehemals VDR

Die Zusatzqualifi kation Suchttherapie
– verhaltenstherapeutisch orientiert – 

ist eine berufsbegleitende Weiterbildung. Sie qualifi ziert 

für die Einzel- und Gruppenarbeit mit Suchtkranken und 

soll den Zugang zur Suchttherapie in Kliniken und Sucht-

beratungsstellen sowie in anderen berufl ichen Kontexten 

öffnen. 

Die neuesten Erkenntnisse aus der Suchtforschung 

und deren Umsetzung in verhaltenstherapeutisch

evidenzbasierte Methoden stellen die Grundlage für

die moderne Behandlung von substanzbezogenen

Störungen dar. Dementsprechend wurde das Weiter-

bildungsprogramm auf der Grundlage aktueller 

wissenschaftlich fundierter Ergebnisse erarbeitet und 

zielt sowohl auf Vermittlung von Theoriewissen als auch 

auf das praktische Umsetzen in der Behandlung ab.

Belohnungszentrum

Tagungsort:
EC-Begegnungs- und Bildungszentrum, Schleusenstraße 50, 

15569 Woltersdorf, Telefon: 0 33 62 / 7 79–490

Bus und Bahn:

Vom S-Bahnhof Rahnsdorf 

können Sie alle 20 Minu-

ten mit der Straßenbahn 

nach Woltersdorf fahren 

(Haltestelle Krankenhaus)

Anfahrt Auto:

Abfahrt
Rüdersdorf

Abfahrt
Erkner Erkner

Rahnsdorf

Woltersdorf

Medizinisch-Soziales Zentrum Uckermark gGmbH.

Ein Unternehmen der GLG mbH – Gesellschaft für 

Leben und Gesundheit, Rudolf-Breitscheid-Straße 37, 

16278 Angermünde; Fon/Fax: 0 33 31 / 271–195

aiss@krankenhaus-angermuende.de

A 10
Berliner Ring

Kontakt:
Angermünder Institut für Sucht-

therapie und Suchtmedizin

Rudolf-Breitscheid-Straße 37

16278 Angermünde

Fon/Fax: 0 33 31 / 271–195

aiss@krankenhaus-angermuende.de

Bitte 

ausreichend 

frankieren

An das

Angermünder Institut für Suchttherapie 

und Suchtmedizin

Rudolf-Breitscheid-Straße 37

16278 Angermünde

Sucht_13pp.indd   1Sucht_13pp.indd   1 23.10.2008   14:50:00 Uhr23.10.2008   14:50:00 Uhr



Zusatzqualifikation

Suchttherapeut/in
– verhaltenstherapeutisch – 

anerkannte Weiterbildungsmaßnahme gemäß

Deutscher Rentenversicherung (Bund) ehemals VDR

Die Zusatzqualifi kation Suchttherapie
– verhaltenstherapeutisch orientiert – 

ist eine berufsbegleitende Weiterbildung. Sie qualifi ziert 

für die Einzel- und Gruppenarbeit mit Suchtkranken und 

soll den Zugang zur Suchttherapie in Kliniken und Sucht-

beratungsstellen sowie in anderen berufl ichen Kontexten 

öffnen. 

Die neuesten Erkenntnisse aus der Suchtforschung 

und deren Umsetzung in verhaltenstherapeutisch

evidenzbasierte Methoden stellen die Grundlage für

die moderne Behandlung von substanzbezogenen

Störungen dar. Dementsprechend wurde das Weiter-

bildungsprogramm auf der Grundlage aktueller 

wissenschaftlich fundierter Ergebnisse erarbeitet und 

zielt sowohl auf Vermittlung von Theoriewissen als auch 

auf das praktische Umsetzen in der Behandlung ab.

Belohnungszentrum

Tagungsort:
EC-Begegnungs- und Bildungszentrum, Schleusenstraße 50, 

15569 Woltersdorf, Telefon: 0 33 62 / 7 79–490

Bus und Bahn:

Vom S-Bahnhof Rahnsdorf 

können Sie alle 20 Minu-

ten mit der Straßenbahn 

nach Woltersdorf fahren 

(Haltestelle Krankenhaus)

Anfahrt Auto:

Abfahrt
Rüdersdorf

Abfahrt
ErknerErkner

Rahnsdorf

Woltersdorf

Medizinisch-Soziales Zentrum Uckermark gGmbH.

Ein Unternehmen der GLG mbH – Gesellschaft für 

Leben und Gesundheit, Rudolf-Breitscheid-Straße 37, 

16278 Angermünde; Fon/Fax: 0 33 31 / 271–195

aiss@krankenhaus-angermuende.de

A 10
Berliner Ring

Kontakt:
Angermünder Institut für Sucht-

therapie und Suchtmedizin

Rudolf-Breitscheid-Straße 37

16278 Angermünde

Fon/Fax: 0 33 31 / 271–195

aiss@krankenhaus-angermuende.de

Bitte 

ausreichend 

frankieren

An das

Angermünder Institut für Suchttherapie 

und Suchtmedizin

Rudolf-Breitscheid-Straße 37

16278 Angermünde

Sucht_13pp.indd   1 Sucht_13pp.indd   123.10.2008   14:50:00 Uhr 23.10.2008   14:50:00 Uhr



Inhalte der Weiterbildung:

 9 Intensivblöcke von je 6 zusammenhängenden 

Tagen unter Einbeziehung von Wochenenden 

(Theorieteile, Methodenvermittlung, Selbst-

erfahrung, Übungen)

 6 eintägige Veranstaltungen / Experten-Vorträge 

innerhalb der Intensivblöcke

 7 Supervisionsblöcke zwischen den Intensiv-

blöcken

 10 regionale Arbeitsgruppentreffen

 2 schriftlich dokumentierte Fallberichte

 Literaturstudium

 schriftliche und mündliche Abschlussprüfung

Gesamt:  907 UE (à 45 Minuten)

Dauer: 3 Jahre

Kosten: 6 500,– Euro

Anmeldung:

Eine Anmeldung ist jederzeit möglich per Post 

(nebenstehende Postkarte) oder online unter 

www.krankenhaus-angermuende.de (unter Angermünder 

Institut für Suchttherapie und Suchtmedizin).

Leitung Weiterbildung Suchttherapie:
Dr. rer. nat. Yvonne Jessica Kulbartz-Klatt, 

Dipl. Psych., Supervisorin DVT

Leitung des Instituts und Leitung Weiterbildung 
Suchtmedizin:
PD Dr. med. Gudrun Richter,

Fachärztin für Psychiatrie und Neurologie

Fachärztin für Psychosomatische Medizin

und Psychotherapie

Lehrgangskoordination:
Dr. phil. Jeannine Stiller, Dipl. Psych.

Wissenschaftlicher Beirat:
 Dr. med. Winfried Bertram, Coburg,

 Dr. med. Jörg Gölz, Berlin,

 Prof. Dr. med. Andreas Heinz, Berlin, 

 Prof. Dr. med. Ulrich Schwantes, Berlin,

 Dr. phil. Clemens Veltrup, Lübeck, 

 Dr. rer. nat. Johannes Lindenmeyer, Lindow,

 Herbert Ziegler, Bonn,

 Dr. med. Jörg Zimmermann, Greifswald

Die Teilnehmer werden in die Lage versetzt:

 eine differenzierte Diagnostik durchzuführen,

 wissenschaftlich fundierte Therapiemethoden 

umzusetzen,

 angemessene Bewältigungsmöglichkeiten für 

schwierige Therapiesituationen zu erlernen und 

anzuwenden,

 in einem Lernprozess aus Theorie, Supervision und 

Selbsterfahrung Konzepte für die eigene Arbeit im 

Tätigkeitsfeld der Suchttherapie aufzubauen und 

weiterzuentwickeln und die Effektivität ihrer eigenen 

berufl ichen Tätigkeit kontinuierlich weiter zu 

überprüfen.

Teilnehmerkreis: 
Diplom-Sozialarbeiter/innen

Diplom-Sozialpädagogen/innen

Diplom-Psychologen/innen

Ärzte/Ärztinnen
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ist eine berufsbegleitende Weiterbildung. Sie qualifi ziert 

für die Einzel- und Gruppenarbeit mit Suchtkranken und 

soll den Zugang zur Suchttherapie in Kliniken und Sucht-

beratungsstellen sowie in anderen berufl ichen Kontexten 

öffnen. 

Die neuesten Erkenntnisse aus der Suchtforschung 

und deren Umsetzung in verhaltenstherapeutisch

evidenzbasierte Methoden stellen die Grundlage für

die moderne Behandlung von substanzbezogenen

Störungen dar. Dementsprechend wurde das Weiter-

bildungsprogramm auf der Grundlage aktueller 

wissenschaftlich fundierter Ergebnisse erarbeitet und 

zielt sowohl auf Vermittlung von Theoriewissen als auch 

auf das praktische Umsetzen in der Behandlung ab.

Belohnungszentrum

Tagungsort:
EC-Begegnungs- und Bildungszentrum, Schleusenstraße 50, 

15569 Woltersdorf, Telefon: 0 33 62 / 7 79–490

Bus und Bahn:

Vom S-Bahnhof Rahnsdorf 

können Sie alle 20 Minu-

ten mit der Straßenbahn 

nach Woltersdorf fahren 

(Haltestelle Krankenhaus)

Anfahrt Auto:

Abfahrt
Rüdersdorf

Abfahrt
ErknerErkner

Rahnsdorf

Woltersdorf

Medizinisch-Soziales Zentrum Uckermark gGmbH.

Ein Unternehmen der GLG mbH – Gesellschaft für 

Leben und Gesundheit, Rudolf-Breitscheid-Straße 37, 

16278 Angermünde; Fon/Fax: 0 33 31 / 271–195

aiss@krankenhaus-angermuende.de

A 10
Berliner Ring

Kontakt:
Angermünder Institut für Sucht-

therapie und Suchtmedizin

Rudolf-Breitscheid-Straße 37

16278 Angermünde

Fon/Fax: 0 33 31 / 271–195

aiss@krankenhaus-angermuende.de

Bitte 

ausreichend 

frankieren

An das

Angermünder Institut für Suchttherapie 

und Suchtmedizin

Rudolf-Breitscheid-Straße 37

16278 Angermünde
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